
 

 

Projekttitel: Zdravi - Gesundheit 

Projektlaufzeit: 18.10.2008 – 30.09.2011  

Projektpartner: LP: NÖ Landeskliniken-Holding; PP1 Weinviertel 

Management; PP2: Kreis Südmähren; PP3: Regionale 
Entwicklungsagentur Südmähren 

 
Projektbeschreibung: 
Die Gesundheitsversorgung macht derzeit noch in vielen Regionen Europas an den 

Grenzen halt und es gibt keine Chancengleichheit beim Zugang zu 

Gesundheitseinrichtungen. Grenzüberschreitende Projekte sind daher eine Möglichkeit, 

diese Hürden abzubauen und zu überwinden. 

Aus diesem Grund entschlossen sich Niederösterreich und Südmähren zur Durchführung 

des EU-Projekts „Zdravi – Gesundheit: grenzüberschreitende integrierte 

Gesundheitsversorgung Nieder- österreich – Südmähren“. Der Schwerpunkt dieser 

Kooperation lag auf dem Weinviertel in Niederösterreich und der Region Südmähren.  

Lead-Partner auf niederösterreichischer Seite war die NÖ Landeskliniken-Holding. 

Weiterer Projektpartner auf niederösterreichischer Seite war das Weinviertel-

Management. Für Südmähren waren das Kreisamt Südmähren und die 

Regionalentwicklungsagentur Südmähren als Projektpartner vertreten. 

In diesem Projekt wurden erste Schritte im Bereich der grenzüberschreitenden Erfassung 

der Gesundheitssituation, der Krankenhauskooperation und im Rettungsdienst gesetzt 

und ein erster Informations- und Wissensaustausch gestartet. 
 

Drei Arbeitsgruppen beschäftigten sich mit der Umsetzung der Projektziele: 

 Arbeitsgruppe 1: Grenzüberschreitende Situation in der Epidemiologie 

 Arbeitsgruppe 2: Grenzüberschreitende Zusammenarbeit in der 

Krankenhauskooperation 

 Arbeitsgruppe 3: Grenzüberschreitende Zusammenarbeit im Rettungswesen 

 

Projektergebnisse: 

 Patientenfolder: „Medizinische Behandlung in Europa“, „Ihre Rechte als 

österreichischer Patient in Tschechien“ und „Ihre Rechte als tschechischer Patient 

in Österreich“ 

 Grenzüberschreitender Gesundheitsbericht  Niederösterreich – Südmähren 

 Sprachführer „Tschechisch für das Gesundheitswesen“ 

 Situationsanalyse einer möglichen grenzüberschreitenden Zusammenarbeit im 

Rettungswesen 

 

 
 

 
 

Weitere Informationen: 
http://www.zdravi-gesundheit.eu/  

 

http://www.zdravi-gesundheit.eu/de/gesundheit-ohne-grenzen/home.html

